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Kooperationslabor der Bündner Hotellerie geht in die nächste Runde 
Seit Anfang 2022 arbeitet der Branchenverband HotellerieSuisse Graubünden und die 

Hotelfachschule EHL Passugg zusammen mit verschiedenen Partnern an einer neuen Form der 

Hotelkooperationen: Mit dem Hospitality Collaboration Lab wurde eine offene 

Kooperationsplattform geschaffen. Das Ziel: Hotels jeder Grösse sollen stärker von Skaleneffekten 

profitieren können. Die zweijährige Entwicklungsphase ist nun abgeschlossen. Das Lab geht 2024 in 

die nächste Runde und bietet Angebote in den Bereichen Einkaufsgemeinschaft, 

Strombeschaffung, Fachkräftemangel und Weiterbildung an. 

Für Hotels jeder Grösse stellen gezielte Kooperationen ein Potenzial dar, um Kosten zu sparen und 

professioneller zu agieren. In Zeiten des Arbeitskräftemangels stellen sie auch eine Chance dar, durch 

gemeinsame Projekte personalsparende Prozesse zu etablieren. In den letzten zwei Jahren wurden 

im Kooperationslabor verschiedene Pilotprojekte getestet. Die Trägerschaft zieht eine positive Bilanz. 

Mit Lösungen Energiemangellage und Strompreisanstiegen entgegengetreten 
Kaum war die Corona-Zeit gemeistert, drohte im Herbst 2022 eine Energiemangellage. Die 

Strompreise stiegen für Kunden auf dem freien Markt deutlich an; in Extremfällen auf bis das 

zehnfache des Vorjahrespreises. Es zeigte sich, dass die wenigsten Hotels über eine ausgereifte 

Strombeschaffungsstrategie verfügten. Im Verlauf von 2023 lancierte das Lab daher gemeinsam mit 

der Powergia SA den Hospitality-Pool Graubünden zur gemeinsamen Strombeschaffung. 

Teilnehmende Hotels profitieren seither von einer risikominimierenden 

Tranchenbeschaffungsstrategie und von Kostenvorteilen dank dem gemeinsamen Einkauf.  

Einkaufspool als Vorteil für alle 
Das Thema Einkaufspool stand schon früh als aussichtsreiche Idee fest. Mit Pool-Alpin wurde denn 

auch ein passender Partner gefunden. Bündner Hotels haben seit diesem Jahr dank der 

Zusammenarbeit einen Zugang zum professionellen Pool-Einkauf mit besten Konditionen und einer 

zeitsparenden Abwicklung. Pool-Alpin agiert als unabhängige Organisation, die von den Schweizer 

Bergbahnen getragen wird – ein idealer Partner, der die touristischen Bedürfnisse bestens kennt. Das 

Angebot wird durch das Hospitality Collaboration Lab weiterhin angeboten, so dass interessierte 

Hotels jederzeit teilnehmen können.  

Gemeinsam gegen den Arbeitskräftemangel 
Das Lab nahm sich auch dem Problem Nr. 1 der Branche – dem Arbeitskräftemangel – an. Mit dem 

Ziel, Studierende für eine Teilzeitbeschäftigung zu gewinnen, wurden gemeinsam mit der FHGR und 

der EHL Hotelfachschule Passugg Massnahmen umgesetzte, um das Match-Making zwischen 

Arbeitgebern und interessierten Studierenden zu vereinfachen. Ebenfalls entstand die Idee der 

Fachkräfteinitiative „all in one“. Der Nutzen für Arbeitskräfte soll rund um Job- und Wohnungssuche 

sowie Freizeitgestaltung während dem Aufenthalt in Graubünden erhöht werden. Das Projekt wird 

aktuell mit der Tourismusallianz Graubünden weiterbearbeitet. Nicht zuletzt hat das Lab 

verschiedene Online-Meetings für die Bündner Hoteliers organisiert, um Thema wie die 

Viertagewoche oder das Potenzial von Arbeitskräften 65+ zu beleuchten. 
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Dank einer starken Trägerschaft in die Zukunft 
Der Branchenverband HotellerieSuisse Graubünden und die EHL Hotelfachschule Passugg sind sich 

aufgrund der positiven Erfahrungen einig: Sie wollen weiter eng als Trägerschaft zusammenarbeiten 

und das Hospitality Collaboration Lab über die Entwicklungsphase hinaus gemeinsam weiterführen. 

Mit diesem Entscheid stehen der Bündner Hotellerie die verschiedenen Kooperationsangebote auch 

in Zukunft zur Verfügung. Zudem ist das Lab offen für neue, kooperative Projektideen, welche die 

Hoteliers bei der Optimierung ihrer Geschäftsführung unterstützen.  

 

 

 

Kontaktpersonen:  
 

Jürg Domenig, Direktor HotellerieSuisse Graubünden 

T. +41 79 432 32 82 

domenig@jdomenig.ch 

 

Brigitte Küng, Projektleiterin Hospitality Collaboration Lab 

T. +41 76 341 70 59 

b.kueng@hanserconsulting.ch 

 

Beatrice Schweighauser, Geschäftsleitungsmitglied EHL Hotelfachschule Passugg 

T. +41 79 201 54 02 

Beatrice.schweighauser@ehl.ch 

 

 

 

Weiterführende Informationen:  
Website: www.hospitality-lab.ch 
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